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geben und zu begründen, als widrigenfalls die Zu
rückbleibenden von diesem Concurs-Verfahren aus-
geschlossru bleiben. l •

Odernkirchen in der Grafschaft Schaumburg,
Kurhrsfischen Antheils, am 3. Februar i8ai.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Gleim.
4'. Die Schulden des Johannes Schmitt zu Ottrau

übersteigen höchst wahrscheinlich sehr bedeutend dessen
Activ-Vermögrn, und es ist deshalb dieZusammen-
bervfung der Gläubiger desselben, zum Versuch der
Güte, verfügt worden. Alle diejenigen, welche an

genanntem Johannes Schmitt in Ottrau Ansprüche
zu haben glauben, haben dieselben daher im Termin

»den 26. April zu livjmbiren und dem Güteversuch

beizuwohnen, oder zu erwarten, daß sie, als dem Be
schlusse der Mehrheit beitretend, angesehen werden.

Neukirchen, am 9. Februar 1821.

Kurfürstlich Hessisches Amt. Plümcke.
In ü tiene A m e l u n g.

§ Alle diejenigen, welche an dem geringen Nachlasse
des zu Bockenheim, Amts Bergen, wohnhaft ge
wesenen, unweit Rüdeshcrm gestorbenen König!.
Preuß. Hauprmanns Daniel Lebrecht von Fischer,
Erb- oder sonstige Ansprüche haben, werden hier
durch aufgefordert, solche den io. März d. I. vor
unterzeichneter Behörde anzubringen und rechtser-
forderlich zu begründen, widrigenfalls die Ver-
laffenschast an die Witwe des Verblichenen, geb.
v. Viereck, welche solche in Anspruch nimmt, ver
abfolgt werden wird.

vecretuM Hanau, am 26. Januar 1821.

Kurf. Hess. Gouvernements-Gericht bierselbst.
Dalwigk, Brack,

General - Major. Auditeur.

6. Da der Activ» Nachlaß des hierfelbst gestorbenen
König!. Nirderländ. Penfionairs, Hauptmanns
Friedrich Wilhelm Bege, zu Deckung der xassivo-
runa unzureichend erscheinet, deshalb auch, sud
hodierno, der förmliche Concurs, so wie die Aus

schließung her Gläubiger erkannt worden ist, welche
sich in dem, ad liquidandum credita, am 27. Julii
v. I. gestandenen Termine nicht gemeldet haben;
so wird Tagefahrt auf den 7. März a. c. bestimmt,
in der alle bekannte Gläubiger, bei Strafe der Aus
schließung von diesem Verfahren, ihre Forderungen
gehörig begründen und dann um den Vorzug streiten
sollen, krön. Hanau, am 25. Januar 1821.

Kurf. Hess. Garnisons-Gericht hierfelbst.
Dalwigk, Brack,

General-Major. Auditrur.
7. Die über die minderjährigen Kinder des verstor,

benen Mäcklers Jacob Christoph Kompenhans von
hier gerichtlich bestellten Vormünder haben erklärt,
daß sie für ihre Curanden die väterliche Erbschaft
nur mit der Rechtswvhlthat des Inventars anzu

treten sich veranlaßt fänden, sie haben zugleich auf
Convocattvn der Gläubiger des Verstorbenen ange
tragen. Dem gemäß werden alle bekannte und unbe

kannte Gläubiger des vorgebachten Mäcklers Kom-
penhanö hierdurch aufgefordert, in dem auf Frei.
tag den 9. Marz nächstkünftig bestimmten Termin
vor Furftl. Oberschultheißen-Amt dahier entweder
persönlich oder durch hinlänglich bevollmächtigte
Mandatarien zu erscheinen, ihre an dem Verstor
benen habende Forderungen zu Protokoll anzuzeigen,
solche alsbald- als richtig nachzuweisrn, und dem
nächst weiteres Rechtsverfahren zu erwarten. Die

Zurückbleibenden trifft die Präclusion.
Eschwege, am 14. Februar 1821.

Fürst!. Oberschultheißen-Amt daselbst. Heuser.

8. Der Handelsmann Meyer Wallach zu Oberaula
hat bei dem unterzeichneten Justttz-Amt angezeigt,
daß er nicht im Stande sey, alle seine Gläubiger
zu befriedigen. In Gefolge dieser Erkiärung ist der
Concursproceß gegen Meyer Wallach eröffnet wor
den, und ergeht an dessen sämmtliche Gläubiger
hierdurch die Labung, bei Mridung der Ausschließung
von diesem Verfahren, Mittwochen den 20. Junii

d. I., Vormittags, in dem Amthaus zu Oderaula
sich einzufinden, des Versuchs der Güte gewärtig
zu seyn, und zugleich ihre Ansprüche an dem Ge-

memschuldner zu Protokoll anzuzeigen und gehörig
zu begründen. Breitenbuch, am z. Februar 1821.
Kurh.Justitz'AmtOberaula. Becker, Amtmann.

I« fidem Witte ki ndt.

9. Nachdem auf die Verlassenschaft des verstorbenen
Orconvmen Carl Wilhelm Sieln zu Writrfingrn,

welche ungefsür in 2500 Rthlrn« besteht, an Schnld-
forderungrn 19,959 Rthlr. 17 Alb. 7H!r. angemel
det find, von dessen Jnteftgt»Erven deshalb die
Erbschaft ausgrschlagen und der mit den Gläubigern
statt gehabte Güteversnch fehlgeschlagen »ft; so hat
unterm heutigen Tage der Corrcursprozeß über die
Verlassenschast des gedachten Stern erkannt werden

müssin, und werden daher nunmehro alle, sowohl
bekannte als unbekannte Gläubiger desselben, hier
mit edictaliter vorgeladen, ihre Forderungen in

 dem aus Mittwochen den 27. Junii nächstkünftig
angesetzten Termin, zur gewöhnlichen Genchtszert,
 gegen den Contradictor in dieser Concurssache, bei
Strafe der Ausschließung von chirsem Verfahren
und der vorhandenen Concursmasse, gehörig zu
liquidiren. Volkmarsrn, am 14. Februar 1821.

Kurhess. Justitz-Amt daselbst. Bockwitz.
In 6äem Eichharbt.

10. Nachdem der hiesige Kaufmann Knochrnhaurr,
 als Vorsteher der hiesigen reformirten Kirche, allhier
angezeigt hat, daß die, von weil. Hans Heinrich
Kürlemann zu Benterode, über «in von dem weil.

Bürger Johann Daniel Hagemann zu Münden
angeliehenes, und durch Crssion an das Arrarium
der besagten reformirten Kirche gekommenes Eapita!
von 100 Rthlr., in Pistolen zu 5 Rthlr., unterm

16. April 1765 vor hiesigem Amte ausgestellte
Schuldverschreibung, verloren gegangen sey, mit


